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90Seit über 90 Jahren!
Erfolg und Qualität durch 
leistungsstarke Mitarbeiter

Solar  Bäder  Heizung
Blockheizkraftwerke

Haustechnik GmbH

H. Kathmann
Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 98070
Fax: 05823 980777
info@h-kathmann.de
www.h-kathmann.de

Einfach 
schönere Bäder

SERVICE
STUNDEN TAGE

24 365

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Staatliche Förderung für 

effi ziente Heizsysteme 

ab 01.01.2023 geändert. 

Wir beraten Sie gern!

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

 Printmedien  Marketing

 Webdesign  Textildruck

 Folierungen

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6491 · E-Mail: info@agentur-graphx.de

Seit mehr als 20 Jahren setzen wir für unsere 
Kunden Werbeprojekte für Industrie, Einzelhandel und 
Handwerk um.

Dabei liegt unser Fokus auf ganzheitlicher Konzeption 
und der Abwicklung aller erforderlichen Maßnahmen.
Vieles davon können wir sogar „in-house“ realisieren.
Das bedeutet für Sie – kurze Wege und schnelle 
Umsetzung.

Testen Sie uns JETZT!

Ihr Spezialist für Kataloge
und Magazine!
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INHALT

SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
aus Norddeutschland

 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

Schnitzel aus der Oberschale ...................1 kg 13,90 €

Hähnchenbrust frisch ..........................1 kg 11,90€

Kochschinken  .................................... 100 g 2,09 €

Bockwurst  ............................................ Dose  5,70€
5 x 90g, eigene Herstellung

01. bis 04. November
Schweinefi let  .......................................1 kg 14,90€
vom Susländer

Bauchfl eisch  ..........................................1 kg 8,90 €

„La Barca“ Edelsalami  .......................100g 2,29 €

Landleberwurst  ................................. 100 g 1,09 €
eigene Herstellung

08. bis 11. November
Deutsches Hüftsteak  ..........................1 kg 23,90 €

Kasseler Lachsbraten  .......................1 kg 10,90 €

Bockwurst  ............................................ Dose 10,70€
10 x 90g, eigene Herstellung

Mortadella/Fleischkäse  ............... 100 g 0,99 €
eigene Herstellung

15. bis 18. November
Schmorbraten   ....................................... 1 kg 12,90 €

Rindergulasch  ......................................1 kg 16,50 €

Rotwurst in Butten ............................... 100 g 1,39€

Wiener  ......................................................Glas 2,70€
6=250g, eigene Herstellung

ANGEBOTE
25. bis 28. Oktober

WAAAAS - Ihre Anzeige
ist nicht dabei?

Kein Grund zur Panik - wir beraten Sie 
gerne über die Möglichkeiten:

Agentur GraphX · Tel.: 05823 6333
redaktion@agentur-graphx.de
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RATH AUS

Montag: 		 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
		  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Borm: Zimmer 1.05 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Graf: Zimmer 1.14 
c.graf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Buchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann: Zimmer 1.13 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Frau Ihly: Zimmer 0.02 
k.ihly@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
N.N. 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll: Zimmer 0.06 
e.doll@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Meldeamt/Pässe
Frau Meyer: Zimmer 0.10 
s.meyer@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.12 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Köhn: Zimmer 1.04 
d.koehn@bienenbuettel.de · 05823 98 00-52
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38

Bauamt (Hochbau)
Frau Weßling: Zimmer 1.04 
k.wessling@bienenbuettel.de · 05823 98 00-57
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.03 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Jacobs:  
gleichstellung@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0151 65 45 46 06
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erst die Corona-Pandemie, dann der Ukraine-Krieg, die daraus entstehen-
den Kosten für die Flüchtlingsunterbringung und jetzt die Inflation: die 
allgemeine wirtschaftliche Lage macht auch vor unserer Einheitsgemein-
de nicht Halt. Unsere Einnahmen gehen deutlich zurück, dafür haben wir 
eine Vielzahl neuer Aufgaben übertragen bekommen beziehungsweise 
immer mehr Aufgaben werden zunehmend bürokratisiert und dadurch 
umfangreicher und entsprechend teurer. Die Inflation tut ihr Übriges und 
treibt die Kosten in die Höhe. Was Sie in Ihrem privaten Portemonnaie 
merken, spüren wir genauso oder sogar schlimmer auch in der Gemein-
dekasse. Der Haushalt 2024 ist für uns bereits jetzt, während der Haus-
haltsberatungen, eine Herausforderung. Wir sind damit keineswegs ein 
Einzelfall. Laut Niedersächsischem Städtetag, Landkreistag sowie Städte- 
und Gemeindebund steht die Haushaltslage vieler Kommunen im gan-
zen Bundesland „am Kipppunkt“. Fest steht somit, dass uns harte Jahre 
bevorstehen, in denen wir uns einschränken müssen. Als Bürgermeister 
habe ich parteiübergreifend bereits alle Fraktionen eingeladen, um den 
Ernst der Lage deutlich zu machen und dazu aufzurufen, gemeinsam, 
über die Parteigrenzen hinweg, Lösungen zum Wohl unserer Einheits-
gemeinde zu finden. Auch, wenn es für viele eine eher trockene Materie 
ist: Kommen Sie insbesondere jetzt zu den Sitzungen der gemeindlichen 
Ratsgremien, um sich über das Thema näher zu informieren.

Feuerwehr: Grundausbildung mit Rekord-Beteiligung

Nicht alles ist dieser Tage negativ. Was mich besonders freut, ist, dass an 
der diesjährigen Grundausbildung bei der Freiwilligen Feuerwehr Bie-
nenbüttel 38 Personen erfolgreich teilgenommen haben. Eine außeror-
dentlich hohe Beteiligung also, zumal es sich bei vielen Teilnehmern um 
neue Einwohner unserer Einheitsgemeinde handelt. Ich bedanke mich 
bei jedem Einzelnen, der diese Feuerwehr-Grundausbildung absolviert 
hat und sechs Wochen lang seine privaten Interesse im Dienst der Allge-
meinheit in den Hintergrund gestellt hat. Ich hoffe, dass es Sie aber auch 
persönlich weitergebracht hat. Die Zusammenarbeit in der Feuerwehr 
schweißt nämlich auch unheimlich zusammen. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle natürlich auch an das Ausbilderteam um Markus 
Eisele. 

Verbindungswege werden saniert 

Die Verbindungswege zwischen Eitzen I, Beverbeck (Moorteichstraße) 
und Steddorf bleiben voraussichtlich noch etwa zwei Wochen gesperrt. 
Die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
(NLStBV) hat vor einiger Zeit bereits eine Firma damit beauftragt, dort die 
Schäden in den Straßenseitenräumen zu beseitigen. Anschließend wird 
die Sperrung aufgehoben. 
Als Gemeinde haben wir selbst leider keinen Einfluss darauf, wie schnell 

die Arbeiten abgeschlossen sind, da die NLStBV Bauherrin ist. In deren 
Verantwortungsbereich liegt auch die Sanierung der Bundesstraße 4 (B 
4). Durch die damit verbundenen Sperrungen wurden die Verbindungs-
wege als Umleitungsstrecken genutzt, waren den Verkehrsmassen jedoch 
nicht gewachsen und wurden dadurch regelrecht „kaputtgefahren“, bis 
wir die Notbremse gezogen und sie gesperrt haben. Seitdem führen wir 
mit der NLStBV Gespräche und haben darauf gedrängt, dass die Seiten-
räume so schnell wie möglich saniert werden. Jetzt ist es endlich soweit. 
Eine Sanierung der Straßen ist dringend notwendig. In den Seitenräumen 
wimmelt es von Schlaglöchern. Dadurch können Schäden an Fahrzeugen 
entstehen und Radfahrer stürzen. Die Kosten für die Sanierung der Ge-
meindeverbindungswege trägt die NLStBV. 

Neuer Info-Terminal am Bahnhof

Haben Sie schon den neuen Info-Terminal ausprobiert, den wir in Ko-
operation mit der HeideRegion Uelzen e.V. und der Wirtschafts- und Tou-
rismusGemeinschaft (WTG) am Bahnhof aufgestellt haben? Eine, wie ich 
finde, gute Service-Ergänzung für Bürger und Gäste gleichermaßen, die 
Ihnen insbesondere außerhalb der Öffnungszeiten unseres Rathauses 
weiterhelfen kann. Von der Startseite aus erhalten die Nutzer mit einem 
Klick auf den Bildschirm aktuelle Informationen zu den Rad- und Wander-
touren in der Umgebung, zu Unterkünften und Gastronomieangeboten, 
zu Freizeitaktivitäten und Sehenswürdigkeiten, aktuellen Veranstaltun-
gen und vielem mehr.  

Liebe Bienenbüttelerinnen und Bienenbütteler,

ich freue mich, dass die Pläne für unser neues Mehrzweckzentrum auf 
reges Interesse gestoßen sind und auch die Info-Veranstaltung im Müh-
lenbachzentrum gut besucht war. In der Gemeindeverwaltung haben uns 
dazu viele positive Rückmeldungen erreicht, die uns zeigen, dass wir uns 
auf dem richtigen Weg befinden und sich die jahrelange Arbeit für dieses 
Projekt gelohnt hat. 

Wie Sie vielleicht bereits mitbekommen haben, ist unser Wohnmobil-
stellplatz bereits gesperrt und die Ilmenauhalle mit einem Bauzaun ab-
gesperrt. Ende des Monats beginnt voraussichtlich der Abbruch der alten 
Halle, die damit den Platz für etwas Neues ebnet – unser neues Mehr-
zweckzentrum.

Wie immer gilt, bitte geben Sie Ihre Fragen, Anregungen und konstruktive 
Kritik gern an mich weiter.

Herzlichst Ihr
Dr. Merlin Franke, Bürgermeister

EDITORIAL

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke	
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Bienenbüttel. Am 15. September strahlten nicht nur die Sonne vom 
Himmel, sondern auch die Gesichter der Verantwortlichen des Senio-
renbeirats, denn bereits um 13 Uhr fanden sich die ersten Interessenten 
mit ihren Fahrrädern oder E-Bikes am Parkplatz vor dem Rathaus ein. 

Noch während Frau Munstermann von der Verkehrswacht Uelzen und 
Herr Bergmann mit Polizeikollegen aus Lüneburg ihre Arbeitsplätze auf-
bauten, wuchs die Schlange der Wartenden vor dem Rathaus, und als 
es dann 14 Uhr und damit Zeit zum Beginn der Aktion wurde, reichte sie 
bereits über den gesamten Parkplatz bis zur Straße.

Im Mühlenbachzentrum bot der Seniorenbeirat den Wartenden Kaffee 
und Kuchen an und draußen am Fahrradhäuschen versuchten die Kol-
legen aus Lüneburg zusammen mit Herrn Bergmann mit allen Kräften, 
gegen die Schlange an zu arbeiten, was aber bis nach 17 Uhr dauerte. 

Am Ende waren 116 
Fahrräder und E-Bikes 
codiert und damit vor 
dem Diebstahl durch 
die eingravierte Num-
mer besser geschützt. 
Diese Nummer weist 
eindeutig den Besitzer 
nach und kann auch 
nicht entfernt werden, 
ohne das Fahrrad zu be-
schädigen. 

Der Seniorenbeirat be-
dankt sich bei allen 

Mitwirkenden für die gute Zusammenarbeit und überlegt, wann diese 
Aktion im nächsten Jahr wiederholt werden kann.

Axel Holst

Die Beamten hatten alle Hände voll zu tun.

Großer Andrang zur Fahrradcodierung auf dem Marktplatz.                         Fotos: privat

Fahrradcodier-Aktion 
war ein voller Erfolg
Seniorenbeirat zieht positive Bilanz

Bienenbüttel. Wir freuen uns, dass uns der Neustart mit unserem Ge-
meindeblatt „GeMeinde Bienenbüttel“ so gut geglückt ist. Seit Anfang 
des Jahres produzieren wir es gemeinsam mit der Agentur GraphX Ste-
fan Rensing und der FIND Druck- & Medienwerkstatt GmbH. Wichtig zu 
erwähnen ist, dass sich das Heft komplett durch die Werbeanzeigen trägt, 
die Gemeinde Bienenbüttel kostet es bisher, bis auf Personalkosten, kei-
nen Cent. Ich bitte Sie daher darum, dass Sie das Heft soweit möglich un-
bedingt mit Ihren Anzeigen unterstützen. 

Redaktionelle Beiträge werden selbstverständlich kostenfrei veröffent-
licht. Wir freuen uns über Ihre eingereichten Texte und wollen allen ihren 
Platz im Heft geben. Daher ist es wichtig, dass Ihre Beiträge eine maxima-
le Länge von einer Drittel Seite bei einer „normalen“ Schriftgröße (etwa 
12 Punkt) nicht überschreiten. Andernfalls müssen wir Ihre Texte leider 
kürzen, was weder in Ihrem noch in unserem Interesse liegt. Bitte haben 
Sie Verständnis dafür, dass wir uns bei der Veröffentlichung gegebenen-
falls auf ein Foto beschränken müssen, wenn Sie uns mehrere gesendet 
haben. Nur so können wir sicherstellen, dass wir alle Beiträge veröffent-
lichen können, die uns erreichen. Wir bitten dafür um Ihr Verständnis.

Gemeinde

geMEINde Bienenbüttel 
Hinweis in eigener Sache

Bienenbüttel. Es hat schon gute Tradition, dass die Bienenbütteler Ge-
meindeverwaltung Schülern einen Platz für ein Jahrespraktikum anbie-
tet. So hieß Bürgermeister Dr. Merlin Franke kürzlich Lisa-Marie Bütow 
herzlich willkommen. Sie wird in den kommenden Monaten Einblick in 
verschiedene Ämter und Dienststellen des Rathauses erhalten. 

„Durch eigene Erfahrungen lässt sich am besten herausfinden, wo die 
eigenen Po-tenziale und Interessen liegen. Die Rathaus-Mitarbeiter und 
ich freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und hoffen, dass wir Sie 
auf Ihrem Weg ins Berufsleben so gut wie möglich unterstützen können“, 
sagte der Bürgermeister an Lisa-Marie Bütow gerichtet.

Gemeinde

Zuwachs  im Rathaus 
Bürgermeister begrüßt neue 
Jahrespraktikantin

Lisa-Marie Bütow und Dr. Merlin Franke. 		  Foto: Gemeinde
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Bienenbüttel. Ulrike Dahms und Natalie Eckert von der Bienenbütteler 
Bücherei haben neuen Lesestoff geordert. Insbesondere denjenigen, die 
jetzt im Herbst und Winter wieder mehr Zeit zum Lesen haben, empfeh-
len sie an dieser Stelle einige der Neuerwerbungen:

Den Krimifans seien die sechs 
Bände von Gil Ribeiro empfoh-
len. Der deutsche Kommissar 
Leander Lost ermittelt hier für 
die portugiesische Polizei und 
nimmt die Leser mit an die schö-
ne Algarve.

„Heimwärts“ von Kate Morton 
ist ein fesselnder Roman, der im 
fernen Australien spielt und eine 
Familiensaga mit einem Krimi-
nalroman verbindet.

Neu im Buchbestand und sehr 
zu empfehlen ist auch die Tri-
logie von Astrid Ruppert. Die  
Bände „Leuchtende Tage“, „Wil-
de Jahre“ und „Ein Ort, der sich 
Zuhause nennt“ schildern die 
bewegenden Lebensläufe von 

Lisette, Charlotte, Paula und Maya Winter vor dem Hintergrund deutscher 
Geschichte.

Joanne K. Rowling ist durch „Harry Potter“   eine der populärsten  Schrift-
stellerinnen weltweit, aber – was nicht so bekannt ist – sie schreibt unter 
dem Pseudonym Robert Galbraith auch  Kriminalromane. Sechs Bände 
wurden gerade neu angeschafft und warten auf Leser, die die Spannung 
lieben.

Die besonders bei der jungen Leserschaft beliebten Mangas haben jetzt 
auch Einzug in die Bücherei gehalten. Mit „Naruto“ und „Dragon Ball“ 
können die Abenteuer der japanischen Comic-Helden entdeckt werden. 

Die kleinsten Leser können sich  mit Bilderbüchern wie „Familie Maus fei-
ert den Herbst“ oder „Plupp im Herbst“ auf diese Jahreszeit einstimmen.

Das Büchereiteam freut sich auf viele kleine und große Leserinnen und 
Leser!

Die Bücherei ist wie folgt geöffnet:

Montag: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 und 13.30  – 19.00 Uhr
Jeden ersten Sonnabend im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr 

In den Herbstferien ist die Bücherei vom 23. bis zum 31. Oktober 2023 
geschlossen!

Gemeinde

Herbstzeit ist 
Schmökerzeit! 
Neuer Lesestoff in der Bücherei für 
lange Herbst- und Winterabende

Ulrike Dahms und Natalie Eckert bestellen 
regelmäßig neue Bücher.

Foto: Gemeinde Bienenbüttel

Bienenbüttel. Seit Beginn des Schuljahres kommt es im gesamten 
Landkreis Uelzen immer wieder zu Schulbusausfällen, so auch in der 
Einheitsgemeinde Bienenbüttel. Bürgermeister Dr. Merlin Franke kann 
den Ärger und die Sorgen der Eltern verstehen, die sich derzeit Tag für 
Tag Gedanken machen müssen, ob und wie ihre Kinder zur Schule und 
anschließend wieder nach Hause kommen, und daher im Bienenbütteler 
Rathaus anrufen.

„Sowohl der Schulelternrat als auch 
ich für die Gemeindeverwaltung ha-
ben das Thema bereits beim Land-
kreis angesprochen und intensive 
Nachfragen gestellt“, berichtet Dr. 
Franke. Die Frage, ob die Regionalbus 
Braunschweig GmbH (RBB) die Kos-
ten für ein Taxi erstatten würde, habe 
deren Kundenservice bejaht – voraus-
gesetzt, die Fahrt sei „unablässig“. 
Zunächst müsse ein (Sammel-) Taxi 
aus eigener Tasche bezahlt werden. 
Anschließend könne die Quittung 
nebst Angabe des ausgefallenen Li-
nienbusses sowie der persönlichen 
Daten (Bankdaten) an kundenservice.
rbb-hbb@deutschebahn.com gemailt 
werden.

„Wir haben die Situation im Blick und 
tun, was wir können, es ist aber nicht 
unser Verantwortungsbereich“, be-
tont der Bürgermeister und weist in 

diesem Kontext darauf hin, dass nicht die Gemeinde Bienenbüttel, son-
dern der Landkreis Uelzen für die Schülerbeförderung verantwortlich ist. 
Dieser wiederum hat die RBB beauftragt.         

Eltern, die Fragen zur Schülerbeförderung haben, werden daher gebeten, 
sich direkt mit der RBB oder dem Landkreis in Verbindung zu setzen.

RBB
E-Mail: kundenservice.rbb-hbb@deutschebahn.com
Tel.: (0531) 35639229

Landkreis Uelzen
Landkreis Uelzen
E-Mail: info@landkreis-uelzen.de
Tel.: (0581) 82-0

Schulbus-Ausfälle 
Gemeinde benennt Ansprechpartner

Durch die vermehrten Schulbus-
Ausfälle machen sich die Eltern 
Gedanken, ob und wie ihre Kinder 
zur Schule kommen.

Archivfoto: Gemeinde

Bienenbüttel. Die Gemeinde Bienenbüttel sucht für dieses Jahr wieder 
Spender für einen Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz vor dem Rat-
haus. Wer seinen Tannenbaum als strahlenden Weihnachtsbaum auf 
dem Marktplatz erleben möchte, kann sich an Frau Weßling im Rathaus 
wenden (E-Mail: k.wessling@bienenbuettel.de, Tel. 05823 980057).

Tannenbaum gesucht 
Die Gemeinde sucht noch einen 
Tannenbaum für den Marktplatz
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Bienenbüttel. Die Grundschule Bienenbüttel freut sich über 10 weitere 
Tablets, die sie für den Unterricht nutzen können. Finanziert wurden die 
digitalen Geräte durch die Bürgerstiftung Bienenbüttel und den Förderver-
ein der Grundschule. Stefan Schöniger, Mitglied im Stiftungsvorstand der 
Bürgerstiftung betont, dass der Umgang mit digitalen Medien ein fester Be-
stand im gesellschaftlichen Leben geworden sein. Und so sei es zu begrü-
ßen, dass auch die Grundschule allen Kindern einen angeleiteten Zugang 
zu diesen Medien anbiete, ergänzt das Vorstandsmitglied Silke Nierste.

Der Förderverein Bienenbüttel, vertreten durch die Vorsitzende Kerstin 
Eichblatt und Vorstandsmitglied Nadine Krüger, begrüßt zudem, dass die 
Lese-App „Antolin“, deren Lizenzgebühren vom Förderverein übernom-
men werden, bereits installiert wurde. Die Kinder wählen bei der App ihr 
gelesenes Buch aus und beantworten dann Quizfragen zum Buch. Dabei 
sind mehr als 119.000 Kinder- und Jugendbücher, zumeist in deutscher, 
aber auch in englischer oder ukrainischer Sprache hinterlegt. 

Melanie Stolle und Silke Beckmann von der GS Bienenbüttel bedankten 
sich bei den Spendern. „Die Arbeit mit den Tablets hat auch in Fächern wie 
Musik bei der Recherche über Lieder und Komponisten Einzug gehalten.“ 
Für die Nutzung der Geräte sind mit den Kindern Regeln abgesprochen 
worden, damit die Tablets eine sinnvolle Ergänzung darstellen und nicht 
zum Zeitvertreib genutzt werden. Beide Lehrkräfte betonen, dass viele 
Schülerinnen und Schüler den Geräten von Anfang an mit einem positiv 
besetzten Gefühl begegnen und dadurch auch ungeliebte Wiederholun-
gen zum 1x1 mit größerer Freude bewältigt werden. Bürgermeister Merlin 
Franke weist in dem Gespräch darauf hin, dass die Gelder vom Digitalpakt 
des Landes Niedersachsens in die Schaffung einer stabilen Netzwerkum-
gebung und der Installation von digitalen Tafeln geflossen sind. Daher be-
grüßt er ausdrücklich die Unterstützung der Schule durch Bürgerstiftung 
und Förderverein auf dem Weg zu einer zeitgemäßen Ausstattung.

Gemeinde

Hohnstorf. Bei sonnigem Wetter haben sich gut 50 Hohnstorfer getroffen, 
um mit Hans Günther Beecken einen Rundgang durch ihr Dorf zu machen. 
Dabei hat Hans Günther an jedem Haus gestoppt und die dazugehörige Ge-
schichte erzählt. Viele waren überrascht, was es hier außer landwirtschaft-
lichen Betrieben noch alles gab. 

Das Dorf hatte mehrere Getränkehändler, Schmieden, eine Fahrradwerk-
statt, einen Einkaufsladen, einen Stellmacher, einen Zimmermann und 
vieles mehr. 

Nach dem etwa 2 stündigen Rundgang ließ man den Tag auf dem Hof Be-
ecken bei Grillgut und Getränken ausklingen.

Die Grundschule freut sich über die Spende. 		  Foto: privat
Hans Günther Beecken kennt zu jedem einzelnen Haus in Hohnstorf die Geschichte.

Foto: privat

Grundschule erhält 
zehn Tablets
Schulträger dankt Bürgerstiftung und 
Förderverein für die Unterstützung

Hohnstorf macht
die Runde
Überraschende Informationen rund 
um den Ort und seine Häuser

PV-Lösungen für

GewerbekundenSascha Merkel
Elektrotechnikermeister
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Photovoltaik
· Batteriespeichersysteme · E-Mobilität
Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK
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M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

M. Sommer · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 6142 oder 0171 7870040

E-Mail: der@gartensommer.de

Gartengestaltung und -pflege, 

Pflaster(reparatur)arbeiten, 

Natursteinmauern, Rollrasen, 

Grabpflege und -gestaltung, uvm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Edendorf. Im Jahr 2003 hat sich der Dorfverein Unser Edendorf e. V. im 
Zuge der Dorferneuerung gegründet. Seitdem ist einiges in Edendorf 
passiert. Hier nur ein paar Meilensteine: ein Dorfplatz (Basse-Hof) wurde 
geschaffen, ein Kinderspielplatz dort installiert, die Ruine EDENA im Rah-
men eines sechsmonatigen Kunstprojektes erbaut, die alte Fachwerk-
scheune auf dem Basse-Hof grundsaniert. 

Zum 20-jährigen Bestehen des Dorfvereins fand am letzten kalendari-
schen Sommersamstag ein feierliches Geburtstagsfest auf dem Dorfplatz 
statt. Bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen begannen die 
Feierlichkeiten mit Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken. 

Vor der Dorfscheune hatten einige Edendorfer Unternehmer ihre Pro-
dukte ausgestellt, unter anderem wunderschöne Holzarbeiten von Antje 
Elvers Holzliebe, Dinkelmehl und Heidekartoffeln vom Hof Richter und 
leckere Brote der Landbäckerei Oetzmann.  In der Dorfscheune konnten 
die ca. 120 großen und kleinen Besucher in einer Ausstellung viele 
Bilder und Zeitungsartikel der Meilensteine der 20-jährigen Ge-
schichte des Dorfvereins Unser Edendorf betrachten.  

In der Dorfscheune fand dann auch der offizielle Teil der Geburts-
tagsfeier statt. Kathrin Ellenberg, stellvertretende Bürgermeiste-
rin, übermittelte Glückwünsche der Gemeinde Bienenbüttel. Die 
Bürgerstiftung Bienenbüttel, die bekanntlich viele großartige Pro-
jekte in der Gemeinde organisiert und unterstützt, überreichte als 
Geburtstagsgeschenk einen Scheck in Höhe von 500,00 Euro als 
Zuschuss zur Finanzierung einer neuen Rutsche auf dem Kinder-
spielplatz in Edendorf. Die Firma Tippe Gartenbau aus Altenme-
dingen unterstützt Edendorf seit Jahren großartig und großzügig 
bei der Beetpflege in den Verkehrsinseln und an den Edendorfer 
Umwelttagen. Thomas Tippe überreichte zum Geburtstag einen 
Getränke-Gutschein von EDEKA Schwabe. Zum Abschluss des of-
fiziellen Teils resümierte Ortsvorsteher Hans-Jürgen Franke kurz-
weilig das 20-jährige Schaffen von Unser Edendorf e. V. 

Richtig viel Spaß hatten alle Gäste bei dem sommerlichen Wetter 
auch auf dem Dorfplatz. Das Duo Parieste aus Bienenbüttel bot 
fantastische Livemusik. Alle Anwesenden haben diesen unterhalt-
samen und abwechslungsreichen musikalischen Auftritt des Duos 
sehr genossen. Für die kleinen war eine Hüpfburg aufgebaut, die 
Jan Iwert von Hüpfburgen Bienenbüttel gesponsort hat. Interes-
sierte konnten sich unter Anleitung von Katrin Beecken im Bogen-

schießen probieren. Ganz besonderer Beliebtheit erfreute sich der „Men-
schenkicker“. Große und kleine Gäste hatten hier zusammen bei etlichen 
Fußballspielen viel Spaß. 

Zum frühen Abend lud Unser 
Edendorf e. V. noch zu einem 
kleinen Imbiss ein. Neben 
Spanferkel gab es reichlich 
Salate, Brot, Dressings und 
auch vegane Leckereien. 
Bei herrlichem Wetter und 
einem großartig illuminier-
ten Dorfplatz saßen, lachten 
und spielten die Edendorfer 
anschließend bis in die spä-
teren Abendstunden. 

20 Jahre „Unser Edendorf e. V.“ 
Abwechslungsreiche Geburtstagsfeier des Dorfvereins in Edendorf

Spaß für Groß und Klein: Der Menschenkicker.

Über Geschichtliches zum Thema konnten 
sich Besucher auf Infotafeln  informieren.

Auf den Spuren Robin Hoods: Bogenschiessen 
will gelernt sein.

Live-Musik vom Duo „Parieste“.

Ausklang bei herrlicher Abendstimmung.
Fotos: privat

Jonas Schalwig
Fachwirt für Versicherungen und Finanzen (IHK)

Hauptstr. 4
29574 Ebstorf

0151 / 617 22 982      www.meine-finanzkanzlei.de

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN
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Tennisclub Bienenbüttel
Damen 50 gelingt der Aufstieg 
in die Bezirksklasse

Bienenbüttel. Die großen Erfolge, die die Herrenmannschaften des 
TC Bienenbüttel in den Vorjahren feiern konnten, blieben in der Sai-
son 2023 leider aus. Aber es gibt ja noch zwei Damenmannschaften 
im Verein, die zwar mit kleiner Personaldecke, aber sehr engagiert am 
Punktspielbetrieb teilnehmen.

Bei den Damen 50 führte vor dem letzten Spiel der Bienenbüttlerin-
nen TuS Erbstorf die Tabelle an. Mit einem Sieg von mindestens 5:1 
gegen Soltau am 3.09. hatten unsere Damen um Mannschaftsführerin 
Imke Höppe die Chance, die Tabellenspitze zu übernehmen und da-
mit den Aufstieg in die nächst höhere Spielklasse zu schaffen.

Bei besten Spielbedingungen auf der schönen Anlage des TC Bienen-
büttel entwickelte sich ein spannender Wettkampf, bei dem der TCB 
nach Siegen von Claudia Dede, Kerstin Benning und Marion Marglow-
ski nach den Einzeln mit 3:1 in Führung lag. Lediglich unsere Nr.1 Jill 
Niesen musste sich ihrer starken Gegnerin knapp im Matchtiebreak 
beugen. Damit war weiter für Spannung gesorgt, denn nun musste 
Bienenbüttel beide abschließenden Doppel gewinnen, um das Auf-
stiegsziel zu erreichen.

Und diese Aufgabe meisterten unsere Mädels nach überwundener 
Anfangsnervosität mit Bravour, Jill Niessen und Imke Höppe siegten 
4:6; 6:0,10:4 und Claudia Dede und Marion Marglowski machten mit 
7:6 und 6:0 alles klar für einen gelungenen Saisonabschluss.

Hervorzuheben ist die Leistung von Claudia Dede, die in allen Einzel-
und Doppelspielen der Saison ungeschlagen blieb.

Gedankt sei Imke Höppe für ihren steten selbstlosen Einsatz und dem 
Trainer Jens Grünewald-Steiger, der die Damen deutlich auf ein höhe-
res Spielniveau gehoben hat.

Wünschen wir den Damen viel Erfolg im nächsten Jahr in der höheren 
Spielklasse!

Bernd Gothe

Von links: Mannschaftsführerin Imke Höppe, Petra Gresy-Rieckmann, Jill Niesen, 
Mario Marglowski, Claudia Dede, Kerstin Benning.
Vorne: Trainer Jens-Grünewald-Steiger.	 Foto: privat

Besuchen Sie uns mittwochs in 
der Bahnhofstraße oder Samstag 
auf dem Rathausplatz!

����
�����
Tel. (05823) 75 60
Fax (05823) 95 34 71
Hufeisenstraße 2, 29553 Bienenbüttel

Gasthaus
Saal für Feiern bis zu 60 Personen

Pension
Gästezimmer mit Dusche/WC

Bäckerei
Hauseigene Backwaren

www.landbaeckerei-oetzmann.de

TSV Bienenbüttel
Wieder beweglicher durch Rehasport

Bienenbüttel. Seit 
jetzt über 15 Jahren 
hat sich die Sparte „ 
Rehasport“ fest beim 
TSV Bienenbüttel 
etabliert. Durch die 
große Nachfrage be-
steht das Angebot zur 
Zeit für 5 Gruppen. 
Fachlich hierfür aus-
gebildete Übungslei-
ter trainieren regel-
mäßig, um möglichst 
individuell auf die 
Teilnehmer eingehen 
zu können.

Alle gesetzlich Versicherten, die eine entsprechende Diagnose haben, 
können den Rehabilitationssport nutzen, um Übungen, die bei der 
Kur oder Krankengymnastik erlernt wurden, zu festigen. Der REHA- 
Sport soll helfen körperliche Defizite möglichst auszugleichen oder 
zu verbessern.

Neuerdings übernehmen auch einige private Krankenkassen die 
Kosten für Rehabilitationssport im Sportverein. Eine Verordnung be-
kommt man von seinem behandelnden Arzt, diese Verordnung geht 
über 50 Übungseinheiten, die innerhalb von 18 Monaten absolviert 
werden sollten. Die Krankenkasse zahlt für den Teilnehmer pro ab-
solvierter Übungseinheit an den Verein, es kommen für die Zeit der 
Verordnung keine zusätzlichen Kosten auf den Teilnehmer zu.

Weitere Informationen finden Sie unter www.ntb-infoline.de und dort 
das Zeichen für Gesundheitssport anklicken.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, Sie mehr Informationen be-
nötigen, oder sich für den Rehasport anmelden möchten, wenden Sie 
sich bitte an Heike Quentin, Tel.: 0175 6391221 oder an die Geschäfts-
stelle des TSV Bienenbüttel, Tel.: 05823 954330 oder per E-Mail an: 
geschaeftsstelle@tsv-bienenbuettel.de

Wir freuen uns auf Sie!
Dirk, Anja und Heike

Wieder fit durch REHA-Spor       Foto: stockfour | istock
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TSV Bienenbüttel
Wandergruppe sattelt auf

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!

Zum Herbstbeginn nahmen sich die acht Teilnehmer der Monats-
wanderung am letzten September-Sonntag die Gemarkung Edendorf 
zum Ziel. Das zwar teils wolkige, aber immerhin trockene und milde 
Wetter stellte sich als ideales Wanderwetter dar. Die Strecke führte 
uns von unserem Parkplatz am Ortsausgang Edendorf an den Elbe-
Seitenkanal, dessen Uferweg wir bis zum Eickhof folgten. Von hier 
ging es nördlich des Buchholzes durch die Feldmark in Richtung der 
steinzeitlichen Grabstätte. Vorbei an der Hofstelle „Lerchen-Meyer“ 
erreichten wir die Edendorfer Dorfstraße und wanderten durch den 
Ort wieder zum Ausgangspunkt unserer Tour. So war die zurückgeleg-
te Strecke mit etwa fünf Kilometern nicht übermäßig lang, aber wir 
hatten unterwegs etliche Male angehalten, um Interessantes am We-
gesrand zu beobachten oder Informationen zu verschiedenen Punk-
ten an der Strecke auszutauschen. Am Ende waren alle Mitwanderer 
einhellig der Meinung, mit ihrer Teilnahme an der Wanderung einen 
lohnenden Sonntagsausflug gemacht zu haben.

An unserem nächsten Wandertermin soll auf Wunsch mehrerer Wan-
dersleute noch einmal eine Radtour stattfinden. Dazu treffen wir uns 
am Sonntag, 29. Oktober 2023 zur gewohnten Uhrzeit um 13:00 Uhr 
auf dem EDEKA-Parkplatz mit Fahrrädern. Die Streckenlänge wird 
etwa 20 bis 25 Kilometer betragen. Die Route stand bei Redaktions-
schluss für diese Ausgabe noch nicht fest, wird aber witterungsge-
recht erkundet und sollte für alle Teilnehmer gut zu bewältigen sein. 
Lasst Euch überraschen! Selbstverständlich sind auch hierzu neue 
Gesichter in unserer Runde gern gesehen!

Hinweis: An der Radtour können sowohl Radler mit E-Bikes / Pedelecs 
als auch mit herkömmlichen Rädern ohne Unterstützung teilnehmen. 
Wir passen unsere Fahrweise an die langsameren Teilnehmer an.
Ich bitte alle Mitfahrer, sich vor Fahrtantritt noch einmal vom ver-
kehrssicheren Zustand ihres Rades zu überzeugen, damit wir mög-
lichst ohne größere Pannen ins Ziel kommen. 

Für weitere Fragen zum Wanderbetrieb stehe ich Euch wie gewohnt 
gerne telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung:
Tel.: 05823 7722, E-Mail: werner.simon@gmx.com

Ich wünsche Euch allen auch weiterhin eine gute Zeit mit viel Bewe-
gung an der frischen Luft, wann immer dies möglich ist. Genießt den 
Herbst, der mit seinem bunten Laub immer wieder Gelegenheiten für 
sehr reizvolle Wanderungen bietet!
In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis zum nächsten Wander-
sonntag,

Werner Simon

Die Wandergruppe des TSV Bienenbüttel freut sich auf die bevorstehende Radtour.		
Fotos: privat

Alles Gute unter einem DachAlles Gute unter einem Dach
regional • sympathischregional • sympathisch

lebendiglebendig

essen. erleben. einkaufen. entspannen.

www.markthalle-bienenbuettel.de
Bahnhofstraße 16

29553 Bienenbüttel
� Läden 05823 / 36 99 992

� Restaurant 05823 / 36 99 991

TIPP – ab 10. Nov. jeden Freitag 
ab 17 Uhr Glühwein After Work

NovemberNovember

DezemberDezember

Do 02.11. ab 17.00  Schnitzelabend
Sa 04.11. 11.00-18.00 Vorfreude auf den Advent
So 05.11. 11.00-17.00 Großer Adventsmarkt 
Mi 08.11. 09.00-11.00 Frauenfrühstück
Fr. 10.11. 17.00-21.00 Glühwein after Work
Sa 11.11. 18.00  TIPP Kulinarische Weinprobe
Do 16.11. 19.30 Dorfgespräch – Der Talk
Fr 17.11. 17.00-21.00 Glühwein after Work
  18.00 TIPP Veganer Kochkurs mit Sylvia Rohder
Fr 24.11. 17.00-21.00 Glühwein after Work
  18.00 TIPP Weihnachtlicher indonesischen Abend
Sa 25.11. 19.00 TIPP Gospel-Weihnachtskonzert
Do 30.11. ab 17.00  Schnitzelabend

Fr 01.12. 17.00-21.00 Glühwein after Work
Sa 02.12. 15.30 TIPP Old Merry Tale 
So 03.12. 10.30-14.00  Adventsbrunch
Fr 08.12. 17.00-21.00 Glühwein after Work
  17.30 TIPP Enten- und Wildbuffet
Mi 13.12. 09.00-11.00 „adventliches“ Frauenfrühstück
Fr 15.12. 17.00-21.00 Glühwein after Work
Sa 16.12. ab 17.30 TIPP Enten- und Wildbuffet
Fr 22.12. 17.00-21.00 Glühwein after Work
So 24.12. 09.00-12.00  TIPP Heiligabend Frühstücksbuffet
Mo 25.12. 11.00-14.00 TIPP Weihnachtslunch
Di 26.12.  
So 31.12. 18.00-23.00 TIPP Silvester-Menü

4. + 5. Nov. von 11 bis 18 Uhr 
Vorfreude auf den Advent – 

Großer Adventsmarkt
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Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

JÜNEMANN

� Werkstatt (alle Fabrikate) � Abgasuntersuchung 
� DEKRA-Abnahme � SB-Tankstelle �  Achsvermessung

� Soft-Wash-Waschanlage � Wohnmobile

⌂ Kurze Straße 3a, 29553 Bienenbüttel
📞📞📞 05823 / 83 06 
� buero@ford-juenemann.de
🌍🌍🌍 www.ford-juenemann.de

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11

29553 Bienenbüttel

Tel. 05823/9551-110

www.sonja-johannssen.de

Lüneburg · Bienenbüttel · Uelzen · Munster · Soltau

Textilpflege
Ebel

Tel.: 0170 5703933

Hauswirtschaft & Reinigung
Haus-Pflege & Alltagsbetreuung

Tel. 05823 - 95 59 94 · Mobil 01520 - 659 97 20
hk-housekeeping@web.de · hk-housekeeping.de

Soziales Engagement seit nunmehr fast 60 Jahren 
Eine kleine Idee wird zu einer großen Institution 

Bestimmt haben die Familien Schlawien und Carballo Flores an-
fangs nicht damit gerechnet, welchen Erfolg ihre Idee – eine fun-
dierte Eingliederung psychisch erkrankter Menschen – einmal ha-
ben wird. Bis zur Gründung vor etwa 60 Jahren war es üblich, dass 
psychisch erkrankte Menschen, meist abgeschottet von der Gesell-
schaft, in psychiatrischen Krankenhäusern lebten.

Für die Betreiberfamilie ein unhaltbarer Zustand! Kurzerhand wurde 
das Haus Hoheneck gegründet. Der Fokus der Hilfen liegt auf der 
Wiedereingliederung von Menschen mit einer psychischen Erkran-
kung und die Entwicklung pädagogischer Angebote zur Unterstüt-
zung dieses Ziels. Beispielsweise sei hier das Projekt „Fahrradwerk-
statt Speichenputzer“ genannt. Hier kann jedermann Reparaturen 
an seinem Fahrrad für kleines Geld in Auftrag geben und die Bewoh-
ner setzen es instand. Probieren Sie es einfach einmal aus!

Mittlerweile gehören auch die psychiatrische Pflege und Altenpfle-
ge zum Portfolio. Es gibt Standorte in Hohenbostel, Uelzen, Ebstorf, 
Amelinghausen, Ebendorf, Stelle, Riekau und Aschbach, jeweils mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten. Rund 25 Mitarbeiter kümmern 
sich in Hohenbostel um die Betreuung, Ergo- und Arbeitstherapie 
sowie die Hauswirtschaft.

Den Betreibern ist vor 
allem die familiäre At-
mosphäre wichtig. Das 
betrifft nicht nur den 
Umgang mit den ca. 60 
Bewohnern, sondern 
auch alle Mitarbeiter. 
Flache Hierarchien er-
möglichen unbürokra-
tische Handlungen und 
fördern den Zusammen-
halt zwischen allen Be-
teiligten.

Um die Arbeit und das 
Konzept auch der Allge-
meinheit vorzustellen, 
wurde vor einigen Jah-
ren das Lichterfest in 
Hohenbostel ins Leben 
gerufen. Zusammen mit 
anderen Vereinen und 

Dorfstr. 2
29553 Bienenbüttel

Telefon 05823-981611
www.haushoheneck.de
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Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

Ladestraße 9 · 29553 Bienenbüttel
Mo–Sa: 7:00–20:00 Uhr geöffnet

Harttgen

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel • Tel.: 05823 / 6477  
www.witthoeft-shk.de

Sanitär- und Heizungstechnik

Fachkompetenz seit 
über 90 Jahren!

Tel. 05807-255
info@theiding-dach.de

Hauptstr. 32
29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

Soziales Engagement seit nunmehr fast 60 Jahren 
Eine kleine Idee wird zu einer großen Institution 

Verbänden und Kunsthandwerkern präsentieren die Bewohner und 
Mitarbeiter in heimeliger Atmosphäre ihre Arbeiten. Neben Holzar-
beiten gibt es auch verschiedene Dekoartikel und selbst gemachte 
Marmeladen zu erwerben.

Überzeugen Sie sich doch selbst einmal und genießen Sie die unge-
zwungene Atmosphäre beim Lichterfest. Am 11. und 12. November 
ist es wieder soweit und Sie sind herzlich eingeladen!

Die Freiwillige Feuerwehr Rieste wird für Bratwurst, der Kinderhof
Steddorf für frische Waffeln sorgen und natürlich wird es auch wie-
der etwas zu trinken geben. Stockbrot vom offenen Feuer, Pilzpfan-
ne, Kinderschminken und Dosenwerfen runden dann das Angebot 
für die ganze Familie ab.

Die Bewohner und das Team vom Haus Hoheneck freuen sich
schon auf Ihren Besuch!

AGENTUR & VERLAG

agentur-graphx.de

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 6491

Samstag  

11.11.
Sonntag  

12.11.

Lichter 

fest

HAUS HOHENECK

14 - 19 Uhr Dorfstr. 2 • Hohenbostel
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Haus- und 
Grundstücksverwaltung

Wir sind die Experten, wenn es um Ihre Immobilie geht.

Telefon (05823) 9 80 50 · Fax (05823) 98 05 55 
Ilmenaustr. 4 · 29553 Bienenbüttel 
www.wiermann-immobilien.de

Profitieren Sie von unserer Kompetenz und Erfahrung
in der Region seit 1955!

✓ Verkauf
✓ Verwaltung

✓ Vermietung
✓ Verpachtung

Bienenbüttel. Was für 
ein fulminanter Start für 
den Flöten-Nachwuchs 

vom Spielmannszug Bie-
nenbüttel. Nachdem sich 

beim Schnupperflöten zehn Mäd-
chen für das Erlernen der Ces-Querflöte begeistern konnten, sind sieben 
der Mädchen kurzerhand beim diesjährigen Kinderschützenfest mit dem 
„großen“ Spielmannszug mitmarschiert. Ein bisschen Aufregung war 
natürlich dabei. Mit Stolz trugen alle die neuen Nachwuchs T-Shirts, die 
der Spielmannszug dank der finanziellen Unterstützung durch die Firma 
Timo Jünemann anschaffen konnte. Im Gleichschritt ging es für alle zum 
Festplatz wo viele Mitmach-Aktionen auf die Mädchen und alle anderen 
Kinder warteten. Auch die ein oder andere Fahrt mit dem Autoscooter 
nutzte die Übungsleiterin Marén Kowald, um mit den Mädchen näher in 
Kontakt zu kommen. Der Spielmannszug freute sich sehr, dass fast alle 
Nachwuchs Flöten auch beim großen Festumzug am Sonntag mitmachen 
wollten. Den „lustigen“ Sonntag interpretierte der Spielmannszug dieses 
Jahr getreu dem Party Hit „Ich hab´ ein Delfin in meiner Bauchtasche“ 
mit Delfinen in jeglicher Form. So gab es Delfine als Heliumluftballons, 
Plüsch-Delfine in Bauchtaschen, einen aufblasbaren Delfin auf dem Rü-

cken, Delfine als Glit-
zertatoo, geschminkt 
oder gestempelt. Alle 
hatten viel Spaß und 
Jung und Alt wird die-
ses Schützenfest noch 
lange in Erinnerung 
bleiben.

Für den Flöten Nach-
wuchs geht die Arbeit 
nach den Ferien erst 
richtig los. Dann star-
ten die Übungstermi-
ne und die Notenlehre. 
Wir wünschen allen 
Nachwuchs Flöten 
viel Erfolg, Durchhal-
tevermögen und eine 
Menge Spaß am Musi-
zieren!

Bienenbüttel. Seit August hat sich eine Gruppe von acht Mädchen im 
Alter zwischen acht und neun Jahren zusammengefunden, um Querflö-

te spielen zu lernen. 
Der Spielmanns-
zug freut sich sehr 
über seinen Nach-
wuchs und über 
die Möglichkeit im 
TSV Vereinsheim 
die Übungstreffen 
durchzuführen. Da 
die Ilmenauhalle 
als Übungsort nicht 
mehr verfügbar ist, 

steht der Spielmannszug vor immensen Problemen.

Umso schöner, dass der Vorstand des TSV den Flötenkids einen Übungs-
raum zur Verfügung stellt. Die Mädchen sind eifrig bei der Sache, lernen 
die Tonleiter, den Aufbau und den Umgang mit der Querflöte und die 
Freude ist groß, wenn der Ton sauber durch die Querflöte gelangt. Die 
Übungsleiterin Maren Kowald ist sehr stolz auf die Mädchen, steht jedoch 
immer wieder vor neuen Herausforderungen, was die technische Ausstat-
tung betrifft.

Doch in Bienenbüttel hält man zusammen. Kurzentschlossen sammelte 
die Jägerkompanie Bienenbüttel für neue Notenständer. Marén Kowald 
konnte in viele leuchtende Kinderaugen schauen, als sie die Notenstän-
der an die Mädchen ausgeben konnte. Der Spielmannszug ist dankbar 
und begeistert von der unkomplizierten Unterstützung durch die Jäger-
kompanie. Gemeinsam sind wir stark!

Stolz präsentieren die Mädchen des Spielmannszuges 
ihre T-Shirts und freuen sich schon über ihren Auftritt 
beim Kinderschützenfest.                                              Fotos: privat

Bienenbüttel
und Umgegend

Schützengilde                  seit 1693 e.V.

Spielmannszug Bienenbüttel
Flöten-Nachwuchs startete beim Schützenfest

Spielmannszug Bienenbüttel
Notenständer für die Flötenkids

Die neuen Notenständer mussten natürlich gleich ausprobiert werden.                                                      
Fotos: privat

Die Mädchen freuen sich, im Vereinsheim des TSV pro-
ben zu dürfen.



15

VEREINE,  VERBÄNDE & INSTITUTIONEN

Bahnhofstr. 5 • 29549 Bad Bevensen

Tel.: 05821/9778435 während der Geschäftszeiten 
Mobil: 0171/6506858 · E-Mail: DieGuteNaht@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Mo., Di., Do. Fr. 15 Uhr bis 18 Uhr, Mittwoch nachmittag geschlossen

Stoffe – Änderungen – Nähkurse
Kurzwaren – Nähmaschinen

Knöpfe – Reinigungsannahme

Bienenbüttel. Es ist wieder soweit: Der Wunschbaum kehrt zurück! Denn 
auch in diesem Jahr soll der Wunschbaum, der reich beschmückt mit 
Wünschen in Form von Sternen ist, vom 03.12.-10.12. in der St. Michaelis-
kirche stehen und Träume wahr werden lassen. 

Ein Baum, geschmückt mit vielen bunten Sternen und auf ihnen die 
Wünsche, die darauf warten erfüllt zu werden, von Jung und Alt, von 
Menschen, die sonst vielleicht an Heiligabend auf Weihnachtsgeschenke 
verzichten müssen. 

Die Gründe, warum 
man einen Stern mit 
einem Wunsch aus-
füllt, können variie-
ren, die Sterne sind 
anonym und alle 
Daten werden ver-
traulich behandelt. 
Alle Bienenbüttler, die 
einen dieser Wünsche 
wahr werden las-
sen wollen, können 
ab dem 1. Advent, 
am 03.12. nach dem 
Abendgottesdienst 
„Adventsklänge“, der 
die Wunschbaum-Aktion eröffnet, um 17 Uhr, einen Stern abnehmen und 
somit einem anderen Menschen aus Bienenbüttel eine Freude bereiten. 

Bereits in den letzten Jahren war der Wunschbaum ein großer Erfolg, 
weshalb sich das Projektteam, bestehend aus Ingrid Hinrichs, Pame-
la Scheler, Silke Nierste von der Bürgerstiftung, Tamina, Alexandra und 
Markus Bohr und Pastor Tobias Heyden, besonders freut, auch dieses 
Jahr wieder den Wunschbaum zurück ins Leben zu rufen! Wenn Sie einen 
Stern ausfüllen möchten, jemanden mit Interesse kennen, Fragen haben, 
oder Teil des Projektteams werden möchten, melden Sie sich gerne bei 
Pastor Tobias Heyden oder der Bürgerstiftung.

Tamina Bohr

„Wunschbaum“ startet wieder
Die Wunschbaum-Aktion geht in die 4. Runde
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Helfen Sie Wünsche 

zu erfül len,

damit überal l 
Weihnachten wird !

Ein Wunschbaum
für Bienenbüttel

����������������������������������������������

��������������������������������������
�������
�	����������
��������
����������	�������������������
���������� ���


����
���������������
��������
����������
�����������
�
�������������	������
�	������

Am Wunschbaum 

hängen Sterne mit 

Wünschen bedürft iger 

Menschen aus 

unseren Orten.

Hohnstorf/Beverstedt. Nach einem hervorragenden 2. Platz bei den 
Gemeindewettkämpfen der Gemeinde Bienenbüttel hatte sich die 
Hohnstorfer Wettkampfgruppe für den Bezirkswettkampf qualifiziert. 
Dort konnte sie nun einen sehr guten 15. Platz erringen!

Die Teilnahme als solche stellte bereits ein Novum in der Geschichte 
der Hohnstorfer Wehr dar. Die errungene Platzierung ist aber auch be-
merkenswert, weil die Teilnahme an den Landesmeisterschaften nur 
um wenige Punkte verpasst wurde.  Insgesamt nahmen rund 70 Weh-
ren an den Wettkämpfen teil.

Der Wettkampf besteht aus den Modulen Löschangriff, Atemschutz, 
Fahrübung und Kuppeln der Saugleitungen. Insbesondere das Modul 
Atemschutz konnte von den Hohnstorfern bei den Vorbereitungen nur 
wenig geübt werden. Trotzdem ist die gesamte Übung nahezu fehler-
frei absolviert worden.

Gemeindebrandmeister Dirk Giere, der es sich nicht hat nehmen lassen 
die Wehr zu den Bezirkswettkämpfen nach Beverstedt zu begleiten, 
zeigte sich begeistert: „In meiner Dienstzeit ist dies die erste Teilnahme 
einer Wettkampfgruppe unserer Gemeinde an den Bezirkswettkämp-
fen. Umso mehr freue ich mich über die sehr gute Platzierung und be-
glückwünsche die teilnehmenden Kameradinnen und Kameraden!“

Matthias Sost, Ortsvorsteher in Hohnstorf: „Ich freue mich, dass so viele 
junge Leute bei der Feuerwehr mitmachen und ihre Freizeit investie-
ren. Die Platzierung ist ein toller Erfolg, der zeigt, wie gut ausgebildet 
unsere Wehr ist. Herzlichen Glückwunsch!“

Es ist immer ein wenig Luft nach oben. Insofern blickt man gespannt 
auf die Ergebnisse der kommenden Saison.

H
O

H N S TOR
F

Freiwillige Feuerwehr Hohnstorf
Herausragender Erfolg für Hohnstorfer Wehr bei Bezirkswettkämpfen

Die Freiwillige Feuerwehr Hohnstorf zeigt sich zufrieden mit dem 15. Platz bei den Be-
zirkswettkämpfen.                                                                                                                    Foto: privat
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Landkreis Uelzen. 14 bis 18, diese Zahlen, so erklärt Dominique aus Boos 
in der Normandie schmunzelnd, können wir uns einfach merken. 1914-
1918, Beginn und Ende des « grand guerre », des Ersten Weltkrieges. Dies-
mal geht es aber nicht um Feindschaft, sondern gelebte deutsch-franzö-
sische Freundschaft vom 14. bis 18. September. Die Organisierenden des 
Entdecker-Austausches hatten eingeladen, dieses Mal gemeinsam die 
Nachstellung der Göhrdeschlacht zu entdecken. Zum besseren Verständ-
nis wurden die Gäste von verschiedenen Darstellern durch das Biwak ge-
führt und erhielten eine fundierte Erläuterung der Begebenheiten Anfang 
des 19. Jahrhunderts.

Neben einer wachsenden Anzahl von neuen Interessenten am Austausch 
mit dem Landkreis Uelzen fanden sich auch Teilnehmende des früheren 
Seniorenaustausches, die sich den Reisenden anschlossenen. Außerdem 
besuchte gleichzeitig eine Jugendgruppe des Lycée Galilée aus Franque-
ville-St. Pièrre die Fritz-Reuter-Schule (KGS) Bad Bevensen. Bei einem 
gemeinsamen Abend aller Generationen fanden sich alle Gäste und Gast-
geber, insgesamt über 100 Personen zu einem gemeinsamen Essen und 
kurzweiligem Programm ein.  Thema eines französischen Vortrages von 
Jimi Puttins, jüngstes Vorstandsmitglied des Komitees, war die franzö-

sische Besatzungszeit vor 
den Befreiungskriegen, 
zu denen auch die Göhr-
deschlacht zählt. Welche 
Veränderungen unter der 
französischen Verwaltung 
Einzug hielten und welche 
Folgen der Rückzug hatte, 
wurde plastisch erläutert. 

Mit großem Interesse wur-
de eine alte Schulkarte 
der Bundesrepublik und 
DDR bedacht, bevor sie 
mit   bunt gestalteten Col-
lagen der Bundesländer 
verziert wurde.   Die Gäste 
bedankten sich mit klei-
nen Geschenken bei vielen 
besonders engagierten 
Gastgebenden. Für alle 

hatte das Komitee dann wiederum die Jubiläums-T-Shirts zur 50-jährigen 
Partnerschaft bereitgestellt, die insbesondere von den Jugendlichen ge-
nutzt wurden, um individuelle Erinnerungen zu schaffen. Musik und Tanz 
rundetet die gemeinsame Feier ab und beim abschließenden Aufräumen 
des selbst gestalteten Buffets zeigten sich schließlich Engagement und 
Zusammenarbeit der Generationen und Nationen in sehr praxisorientier-
ter Weise. 

Ergänzend zu Göhrdeschlacht und Generationenabend war für die Ju-
gend ein Schulbesuch und das Kennenlernen Bad Bevensens und seiner 
politischen Vertreter Feller und Schliekau vorgesehen, auch für Lüneburg 
war eine gemeinsam zu absolvierende Fotorallye zu bearbeiten. Für die 
Erwachsenen wurde ein Ausflug zu Hamburgs Speicherstadt und Hafen 
angeboten. Mit großer Begeisterung wurde die Barkassenfahrt mit Blick 
von der Wasserseite auf die zuvor erwanderte Gegen angenommen. 

Einer der Tage gehörte dann schließlich den Gästen und gastgebenden 
Familien. In Absprache konnten am Sonntag eigene Entdeckungen in der 
Region geplant werden, bevor am Montag schon die lange Heimreise mit 
dem Bus angetreten wurde. 

Die zahlreichen Teilnehmer des Austauschprogramms konnten während ihres fünftägigen Besuchs u.a. die nachgestellte Göhrdeschlacht live 
erleben.                                           						                      Fotos: privat

Drei französische Austauschgruppen zu Besuch
Komitee für internationale Partnerschaften Uelzen begleitet und 
unterstützt das Projekt „Gemeinsam Neues entdecken“ im Landkreis 

Göhrdeschlacht zum Anfassen - Die Besucher hatten sichtlich Spaß!

Zahnarztpraxis

Ilmenaustr. 5
29553 Bienenbüttel

Tel.: 05823-7222
Fax: 05823-6441

E-Mail: 
Web:

Zertifizierte Implantologie · Parodontal-Therapie 
Wurzelkanalbehandlungen · Lachgassedierung 

CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion)

www.zahnarztpraxis-sarachev.de
info@zahnarztpraxis-sarachev.de

Z�tifizi�te 
 Implant�ogieSarachev
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Bienenbüttel. Der Förderverein der Grundschule Bienenbüttel e.V. blickt 
auf ein ereignisreiches Geschäftsjahr zurück und präsentiert sich im neuen 
Design. Eine Kreativgruppe aus dem Vorstand des Fördervereins hat ge-
meinsam mit der FIND Druck- und Medienwerkstatt GmbH und dank der 
Unterstützung der Firma Jünemann ein neues Logo für den Förderverein 
der Grundschule Bienenbüttel entworfen:

Dank der zuverlässigen Unterstützung 
und Hilfe vieler Eltern und Freunde un-
serer Grundschule, konnte im Frühjahr 
nach zweijähriger Coronapause wieder 
der Staudenmarkt stattfinden. Wir hatten 
viel Glück mit dem Wetter und unsere 
zahlreichen Staudenspenden wurden an 
viele interessierte Bienenbütteler Hobby-
gärtner gegen Geldspenden abgegeben. 

In der Aula der Grundschule fand zeitgleich ein Kuchenbasar statt und viele 
Kinder nutzten die Veranstaltung, um in der Aula der Grundschule Bücher 
und Spielzeug zu verkaufen. Abgerundet wurde der Vormittag durch das 
Programm der Grundschulkinder. Die Veranstaltung brachte eine ordent-
liche Summe für den Förderverein ein. Dank dieser Spenden und der Bei-
träge unserer Mitglieder konnten wir auch in diesem Jahr wieder einige 
Projekte und Anschaffungen der Grundschule unterstützen.

Besonders freuen wir uns über viele neue Mitglieder für den Förderverein, 
die das Eintrittsangebot auf der 
Infoveranstaltung für die neuen 
Grundschuleltern und der Ein-
schulungsfeier nutzten. Neben 
einem Begrüßungsgeschenk 
gab es für die neuen Mitglieder 
auch wieder die Möglichkeit, 
eine Torte am Tag der Einschu-
lungsfeier zu gewinnen. Diese 
ging in diesem Jahr an Familie 
Braunschläger aus Neu-Sted-
dorf, die mit ihrer Mitgliedschaft 
die Arbeit des Fördervereins 
unterstützen möchten.
Weitere Informationen und de-
taillierte Berichte gibt es auch in 
diesem Jahr wieder auf unserer 

Mitgliederversammlung, zu der wir alle Mitglieder herzlich einladen. Die 
Mitgliederversammlung des Fördervereins der Grundschule Bienenbüttel 
e.V. findet am Donnerstag, den 23.11.2023 um 20:00 Uhr in der Aula der 
Grundschule statt. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 

24.11.2022
5.	 Jahresbericht des Vorstandes
6.	 Kassenbericht
7.	 Kassenprüfungsbericht
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Neuwahl der Kassenprüfer
10.	 Planung 2024: Veranstaltungen, Anschaffungen
11.	 Verschiedenes

Alle Mitglieder sind aufgerufen, eigene Ideen einzubringen und Anträge zu 
stellen. Anträge müssen spätestens 7 Tage vor der Jahreshauptversamm-
lung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.

Wir freuen uns sehr auf eine rege Beteiligung.
Der Vorstand 

Bienenbüttel. Im Rahmen der SPUREN-
Schriftenreihe hat Horst Buchholz, im 
Arbeitskreis Geschichte Bienenbüttel 
tätig, ein nicht alltägliches Thema aufge-
griffen.  Im Band 28 „Wer ? Woher ? Wo-
hin“ werden die persönlichen Verände-
rungen  Bienenbütteler Einwohner über 
vier Jahrzehnte im Detail aufgezeigt. Der 
über 150 Seiten umfassende SPUREN-
Band ist im Rathaus und in der Buch-
handlung Patz für 11,80 € erhältlich. 

Förderverein der Grundschule Bienenbüttel e.V. 
Neues Logo und Einladung zur Mitgliederversammlung

Arbeitskreis Geschichte 
Neuer SPUREN-Band erschienen

Der Vorstand des Fördervereins beim Kuchenbasar der Einschulung (von links): Ve-
rena Sannes, Ann-Kathrin Benecke, Janine Klare, Matthias Schultheiss, Vivien Fabel, 
Kerstin Eichblatt, Nadine Kröger, es fehlt: Frank Karp)                                   Fotos: privat

Freut sich über den Gewinn einer Torte: 
Familie Braunschläger

www.tischlerei-schoop.de

GmbHT I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 - 9539311 · Fax: 05823 - 6135

info@tischlerei-schoop.de
Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

www.tischlerei-schoop.de
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Termine im September

Überraschender Besuch vom Weihnachtsmann in Walsrode.
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Ortsverband Bienenbüttel

Unsere Termine im Okt./Nov. 2023
Dienstag, 24. Oktober 2023, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.

Dienstag, 07. November 2023, 12:00 Uhr
Grünkohlessen in der Markthalle
Auskunft und Anmeldungen bei Ilse Venske, Tel. 01515 9856434.

Dienstag, 14. November 2023, 14:30 Uhr
Kegeltreffen in der Markthalle (nur für Mitglieder).

Montag, 20. November 2023, 14:30 Uhr
Treffen der Frauengruppe im Mühlenbachzentrum.
Auskunft dazu bei Gisela Rohder, Tel. 05823 7871.

Dienstag, 28. November 2023, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge im Edeka-Markt und in der Lotto-Annahmestelle.

Ortsverband Bienenbüttel

Kontakt
Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 
dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende), Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de
Ilse Venske (2. Vorsitzende), Tel. 01515 9856434
E-Mail: venske.ilse@gmail.com
Gisela Rohder (Frauengruppenleiterin), Tel. 05823 7871
E-Mail: giesela.beverbeck@web.de
Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook  und im Internet unter: 
www.sovd-bienenbuettel.de

Service & Information
Sprechstunden für soziale Fragen: zur Zeit nur nach vorheri-
ger Terminabsprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr

Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de

Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen

Eine Woche im Odenwald
SoVD-Bienenbüttel veranstaltet Sommer-Kurzreise

Bienenbüttel/Odenwald. Untergebracht waren wir in 
einem gemütlichen, gepflegten Hotel in dem wir hervor-
ragend und reichlich verpflegt wurden.

Die täglichen Aktivitäten wurden ausnahmslos von allen 
genutzt und dabei wurde denen geholfen, die Unterstüt-
zung brauchten. Die Dame vom Hotel bezeichnete uns 
als eine tolle Truppe.

Mit unserer Reiseleitung, die die jeweiligen Schwierig-
keitsgrade der Tagesaktivitäten vorstellte, und aus-
drücklich darauf verwies, dass an den Ausflugsorten  
keine Mitmachpflicht bestünde, aber alle wunderbar 
mitgemacht haben, ging es nach Michelstadt zum histo-
rischen Rathaus, in die Elfenbeinstadt Erbach, nach Mil-
tenberg am Main und zur Quellkirche nach Amorbach, 
einer Kapelle, die über einer früheren Quellenkultstätte errichtet wur-
de. Dort, in Amorbach, wurde eine zünftige Vesper unter freiem Him-
mel mit köstlichen Odenwaldspezalitäten genossen.

Wir waren in Speyer mit dem ehrwürdigen Dom, Heppenheim mit 
dem Dom der gar keiner ist, sondern nur so aussieht und Heidelberg 
mit dem bekannten Schloss. Von Heidelberg aus fuhren wir auf dem 
Neckar stromaufwärts mit einem „Schiffche“ nach Neckarsteinach 
zum dort wartenden Bus. Außerdem besuchten wir die Eberstädter 
Tropfsteinhöhle, die erst 1971 zufällig entdeckt wurde. Auch Mosbach, 
mit dem „Haus Kickelhain “, dem kleinsten Fachwerkhaus im süd-
deutschen Raum, 26 qm Grundfläche bieten 52 qm Wohnfläche auf 
zwei Etagen, war ein Ziel. Die vielen Fachwerkhäuser in dieser Region 

haben uns sehr beeindruckt.

Der „Odenwald“ ist groß, er reicht in Nord-Südrichtung von Darm-
stadt bis Heidelberg, daher besuchten wir gleich 4 Bundesländer: 
Baden-Württemberg, Hessen, Bayern und aufgrund der Fahrt nach 
Speyer, wohl eine der ältesten Städte Deutschlands, auch Rheinland-
Pfalz.

Ein großes Dankeschön gilt unserem Fahrer Stephen, der uns sicher 
hin und wieder zurück, und im Odenwald die vielen Buckel „nauf unn 
widder nunner“ gebracht hat.
Ein besonders herzlicher Dank gebührt Ilse Venske dafür, dass sie sich 
diese Reise hat einfallen lassen hat.

Reisegruppe Odenwald. Im Hintergrund das Haus der Alten Leipziger Landsmannschaft Afrania, einer Stu-
dentenverbindung in Heidelberg, gegründet 1839 in Leipzig.	   	                  Foto: privat
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Tagesfahrt nach Bad Zwischenahn
SoVD-Ausflug mit Schifffahrt und Besuch des Parks der Gärten

Bienenbüttel/Bad Zwischenahn. Unsere monatliche Tagesfahrt, ge-
meinsam mit der Frauengruppe, fand am 18. September 2023 statt.

Ein gut gefüllter Bus startete früh um 7:30 Uhr mit dem Ziel Bad Zwi-
schenahn. Der Wettergott meinte es anfangs nicht so gut mit uns. Bei 
einer Schifffahrt mit Mittagessen und dem Besuch einer großen Aal-
räucherei wurde das Wetter immer besser und wir konnten wieder 
viel Neues und Interessantes erfahren. Nachmittags gab es Kaffee und 

Kuchen im „Park der Gärten“, der allein schon eine Tagesreise wert ist. 
Insgesamt war es wieder einmal ein erlebnisreicher Tag, der bei allen 
Mitreisenden gut ankam.

Wie immer wurde den Teil-
nehmern viel Programm 
geboten.

Fotos: privat

Präsentiert von:

Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Jetzt WTG-  

Gutschein  

gewinnen!

GEWONNEN!
Die Lösungsworte der letzten Ausgabe lautete:  Waldbad

Ralf Dehning Immobilien gratuliert herzlich dem Gewinner:

Torsten Ostrowski aus Wrestedt

Name der Biene 

Farbe des Korbs 

Form des Korbs

Bienenkorb
links

Bienenkorb 
Mitte

Bienenkorb-
rechts 

DIE V ER WIRRT E N B I E NE N 
Als drei Bienen erschöpft vom Honig 
sammeln aus der schönen Umgebung 
Bienbüttels nach Hause fliegen, können sie
sich plötzlich nicht mehr  erinnern,
zu welchem Bienenvolk sie gehören. 
Hilf den drei Bienen, den heimischen Bienenkorb zu finden.

Die nebenstehende Tabelle und die Hinweise helfen dir bei der Lö-
sung. Wir wünschen viel Glück und Erfolg!

Schicke uns ein Foto mit der vollständig ausgefüllten Tabelle, zusammen 
mit deinem Namen und deiner vollständige Adresse, per E-Mail an:
redaktion@agentur-graphx.de und gewinne mit ein bisschen Glück einen 
WTG-Gutschein im Wert von 25,– Euro.
Einsendeschluss ist der 6. November 2023.
Der Gewinner wird an dieser Stelle im nächsten Heft genannt und per 
E-Mail benachrichtigt.

Hinweise:

1. 	Eine Biene heißt Sunny.
2. 	Der linke Bienenkorb ist braun.
3. 	Sunnys Bienenkorb ist nicht kegelförmig.
4. 	Neben dem kegelförmigen Bienenkorb, steht rechts ein zylind-

rischer Bienenkorb.
5.  	Außen steht ein rechteckiger Bienenkorb.
6. 	Der kegelförmige Bienenkorb ist nicht braun.
7. 	Maya errinert sich, immer in den Bienenkorb geflogen zu sein, 

der in der Mitte steht.
8. 	Linas Bienenkorb ist die Farbe die sich ergibt wenn man Blau 

und Rot mischt. 
9. 	Der letzte Bienenkorb hat dieselbe Farbe, wie das Produkt, wel-

ches die Bienen erzeugen.
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Bienenbüttel. Haben Sie Bücher, Hörbücher, CDs oder DVDs, die Sie 
nicht mehr brauchen und möchten Sie etwas Gutes tun? Die Bürger-
stiftung Bienenbüttel bittet um Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs, 
die dann wieder auf dem Stand der Bürgerstiftung auf dem von der 
Wirtschafts- und TourismusGemeinschaft aktiv für Bienenbüttel (WTG) 
veranstalteten Weihnachtsmarkt in Bienenbüttel gegen Spenden wei-
tergegeben werden.

Zum nunmehr neunten Mal bittet die Bürgerstiftung um Bücher, Hör-
bücher, CDs oder DVDs. Von Jahr zu Jahr hat die Bürgerstiftung mehr 
Medien von Ihnen zur Verfügung gestellt bekommen. Für den letzten 
Weihnachtsmarkt im Jahr 2022 waren es mehr als 10.000 gut erhalte-
ne Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs. Und auch der finanzielle Erfolg 
aus den Spenden auf dem Weihnachtsmarkt konnte sich sehen lassen: 
der Erlös des Büchermarktes von rund 3.700 Euro stellte einen wesent-
lichen Teil der Gesamteinnahmen der Bürgerstiftung des Jahres dar. 

Helfen Sie wieder mit, damit die Bürgerstiftung auch zukünftig solche 
Unterstützungen leisten kann und stellen Sie Bücher, Hörbücher, CDs 
oder DVDs, die Sie nicht mehr benötigen, zur Verfügung. 

Ihre Buchspenden können Sie zwischen dem 20. November und 1. De-
zember 2023 bei der Firma Professional Maintenance Service (Schwar-
zer Berg 2, Industriegebiet an der B4) von jeweils von Montag bis Frei-
tag (9 - 12 Uhr) abgegeben werden. Zur leichteren Orientierung werden 
Sie ein Banner der Bürgerstiftung am Firmengebäude finden. Der Stif-
tungsvorstand freut sich über jedes Buch, jedes Hörbuch, jede CD oder 
DVD, hat aber die Bitte, dass diese in einem guten Zustand sind.

Eine Bitte hat die Bürgerstiftung. Wie im Vorjahr sollen die Bücher und 
sonstigen Medien wieder an drei Nachmittagen sortiert werden. Als Ter-
mine sind derzeit der 22. November, der 29. November und der 7. De-
zember 2023, jeweils zwischen 14:00 und 18:00 Uhr vorgesehen. Wenn 
Sie Lust und Zeit haben in Vorbereitung auf den Büchermarkt bei der 
Sortierung der gespendeten Bücher, Hörbücher, CDs oder DVDs zu hel-
fen, melden Sie sich gern bei den unten angegebenen Mitgliedern des 
Stiftungsvorstands oder kommen am 2. November einfach zu einem 
Koordinierungs- und Abstimmungstermin um 18:00 Uhr in die Firma 
Professional Maintenance Service (an der oben angegebenen Adresse).

Der Weihnachtsmarkt wird dann am 9. und 10. Dezember 2023 statt-
finden. Sie werden in den Büchermarkt in der St. Michealis-Kirche fin-
den. Stöbern Sie nach Lust und Laune – Sie werden tolle Bücher, Hör-
bücher, CDs und DVDs finden, die Sie dann gegen eine Spende, deren 
Höhe Sie selbst bestimmen, erwerben können.

Wenn Sie Fragen zum Büchermarkt oder zur Bürgerstiftung im Allge-
meinen haben, wenden Sie sich gern an die Mitglieder des Vorstands: 
Heinz-Günter Waltje (0178 9393870), Stefan Schöniger (0172 6767702), 
Silke Nierste (0171 5802896) und Holger Neuholz (0178-7033101) oder 
schreiben Sie per E-Mail an buergerstiftung-bienenbuettel@gmx.de.

Bürgerstiftung ruft zur 9. Spendenaktion auf 
Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs für den guten Zweck

Mitglieder der Bürgerstiftung und freiwillige Helferinnen und Helfer beim Sortieren 
der Bücher 2022.	 Foto: privat

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Wenn Sie sich für eine Patenschaft interessieren, finden Sie eine Erst-
informationen unter www.bienenbuettel/buergerstiftung oder Sie 
wenden sich an Heinz-Günter Waltje (Tel. 0178 9393870) oder Stefan 
Schöniger (Tel. 0172 6767702).

Ich bin Patin der 
Bürgerstiftung Bienen-
büttel. Ich bin dankbar, 
dass es diese Stiftung 
gibt. Viele Bienenbüt-
teler bringen sich ein, 

um andere Menschen zu unterstützen und gemeinsame 
Veranstaltungen durchzuführen. Werden Sie auch Paten!

Christa Schulze
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Edendorf. Nach fast drei Wochen Dauerregen, leider in der besten Ernte-
zeit, schien am 14.8. endlich mal wieder die Sonne und das Thermometer 
kletterte auf 27 Grad. Alle Landwirte waren auf ihren Getreidefeldern um 
das Getreide zu dreschen. Daher passte der Vortrag von Marten Zaiser 
perfekt, der von einem befreundeten Landwirt, Christoph Richter, Dinkel, 
Weizen und Roggenmehl bezieht. Leider wird sich die Qualität dieses Jahr 
aufgrund der langen Regenperiode auf das Mehl auswirken, bedauert Mar-
ten Zaiser sehr. Dennoch ist der Bäckermeister hoch motiviert, immerhin 
schaut seine Landbäckerei auf 135 Jahre Familientradition zurück! Die 
Produktion betreibt er seit 2018 gemeinsam mit seinem Onkel Georg Oetz-
mann in Edendorf, die letzte Backstube in Bienenbüttel.

Der Brot-Sommelier Marten Zaiser beginnt seinen Vortrag mit einem Ge-
ruchstest für alle. Aus acht verschiedenen kleinen Fläschchen sollten die 
Landfrauen Gewürze herausfinden und diese numerisch auflisten. Piment-
beere ist das am intensivsten duftende Gewürz. Und wenn hintereinander 
an Erdbeere und Himbeere gerochen wird, dann ist kaum ein Unterschied 
zu riechen, erfahren die Teilnehmer. Ein deutlicher Unterschied ist erst wie-
der zu merken, wenn man an einem „Zwischengewürz“ riecht, klärt uns 
Marten Zaiser auf, der tatkräftig von seiner Freundin Eileen Pfaue unter-
stützt wird!

Fünf verschiedene Ge-
schmacksrichtungen 
kann unsere Zunge 
unterscheiden süß, sal-
zig, sauer, bitter und 
umami, sagt der Eden-
dorfer und zwar auf der 
ganzen Zunge. Für ein 
gutes Brot werden we-
nig, aber vernünftige Zu-
taten benötigt und viel, 
viel Zeit. Ist der Sauerteig 
mit Mehl und Wasser 
einmal angesetzt, muss 
er bei Raumtemperatur 
und ca. 24 Stunden und 
mehr reifen. Das Salz im 
Teig ist ein wichtiger Ge-
schmacksträger, jedoch 
darf es nicht zu viel sein. 
Feine Gewürze in kleinsten Mengen unterstützen den Brotgeschmack. Die 
Kruste, das ist der äußere Rand des Brotes, sie enthält Röstaromen, je di-
cker die Kruste ist, umso mehr schützt sie das Brot vor dem Austrocknen. 
Die Krume ist das Innere im Brot. Sie bleibt lange frisch, wenn durch gutes 
Know-how viel Wasser in den Teig gebracht wird. 
 
Mit tiefem Wissen beeindruckte uns Marten Zaiser und ließ jeden Roggen-, 
Joghurt-Dinkel- und Vollkornbrot verkosten. Unterschiedliche Brotsorten 
sind mit unterschiedlichen Belegen zu genießen, z. B. passt auf dem Jo-
ghurt-Dinkelbrot sehr gut Serrano-Schinken und Au Bouchon, ein franzö-
sischer Weichkäse, oder Räucherlachs.

Die Brotlagerung sollte nicht im Kühlschrank stattfinden, weil das Brot dort 
schnell austrocknet. Es schimmelt zwar nicht so schnell, verliert aber an 
Geschmack und wird trocken. Brot bitte in atmungsfähigen Gefäßen la-
gern, sagt der Brot-Sommelier. 

Im Anschluß an diesen informationsreichen und geschmackvollen Vortrag 
sind die über 70 teilnehmenden Landfrauen noch eingeladen „Irmchen’s 
Hochzeitssuppe“ zu genießen.  Und viele Teilnehmer nutzen noch die Mög-
lichkeit, verschiedene Brote im Ladengeschäft zu erwerben.

Brot ist nicht gleich Brot
Brotsommelier Marten Zaiser hält Vortrag in Edendorf

Die Landfrauen lassen sich „Irmchen´s Hochzeitssuppe schmecken.      Fotos: privat

Marten Zaiser erklärt unterschiedliche Brotsorten

Inh. Julia Ruschmeyer
Hörakustik Meisterin

Ines Isermann
Hörberaterin 

Hörsystemanpassung 
Individueller Gehörschutz 

Zubehör für TV 
Telefon (05823) 4659422 

Mobil 0173 6009065
info@hoererlebniszentrum.de  
www.hoererlebniszentrum.de  

Bahnhofstraße 21, 29553 Bienenbüttel 
Öffnungszeiten Dienstag-Freitag 08:00 – 12:30 und 14:00 bis 18:00 Uhr
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Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823 / 307
info@immobilien-bast.com
www.immobilien-bast.com

· Vermittlung von Grundbesitz

· Vermietung und Verpachtung von 
  Wohn- und Gewerbeobjekten

· Verwaltung von Häusern und Grundstücken

· Verkehrswertermittlung und Wertgutachten

ROLAND

B  ST
I M M O B I L I E N

SEIT 1976

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K. 
– seit mehr als 45 Jahren in der Region –

Steddorf. Steddorf. Das Kindergarten-Jahr beginnt traditionell nach den 
Sommerferien. Wenn die „Großen“ sich in die Schule verabschiedet ha-
ben, ist in den Kitas die Zeit der Neuaufnahmen. Es ist eine wundervolle 
Zeit des Neubeginns und des Ankommens, in der neue Freundschaften 
geschlossen werden und die Kinder über sich hinauswachsen.

Auf dem Kinderhof Steddorf sind die neuaufgenommenen Kinder inzwi-
schen gut eingewöhnt und in ihren Gruppen angekommen. Gemeinsam 
mit ihren ErzieherInnen, als feste Bezugspersonen, haben sie Gelände 
und Gruppenräume erobert und sind nun bereit für Abenteuer. 

In der Krippengruppe stehen hier aktuell die Tiere im Mittelpunkt. Je 
nach Alter und individuellem Entwicklungsstand hilft jeder mit, sie zu ver-
sorgen. Während die Großen selbstständig Futter schnippeln, Eicheln auf 
dem Hof sammeln und bei den Streifzügen durch die Natur auch schon 
selbst geeignete Futterpflanzen sammeln, helfen die Kleineren beim Füt-
tern oder lieben es, den Ziegen und Meerschweinchen beim Spielen zuzu-
schauen und sie mit Streicheleinheiten zu verwöhnen. Und beim Spazie-
ren gehen im Dorf muss unbedingt auf dem Hof vom freundlichen Herrn 
Meyer haltgemacht werden, denn hier leben ja die großen Kühe und eine 
fröhliche Schar Hühner.

In der Wiesengruppe, der Waldkindergartengruppe des Kinderhofes, ist 
dagegen eine ganz andere Tierart das Thema eines Projektes: die Spinne. 
Besonders jetzt, wo morgens der Tau so wunderschön auf den Wiesen 
liegt, lassen sich allmorgendlich die wundervoll gesponnenen Netze be-

wundern. Ausgerüstet mit Lupen und Fachbüchern, haben die Kinder vie-
le Spinnenarten ausmachen und über ihre Lebensweise lernen können. 
Wie man selbst „spinnt“ haben sie dann gemeinsam mit ihren ErzieherIn-
nen ausprobiert: Ein riesiges Spinnennetz aus Seilen wurde geknotet und 
zum Klettern in die Bäume gehängt.

Auch die zweite Kindergartengruppe, die Hofgruppe, beschäftigt sich 
derzeit mit einem besonderen Projekt: dem eigenen Körper. Mit verschie-
denen Aktionen, die buchstäblich alle Sinne angesprochen haben, haben 
die Kinder spielerisch mehr über den Körper, die Organe und ihre Sinne 
erfahren. So haben die Kleinen unter anderem gemeinsam ein lebensgro-
ßes Bild von einem Körper angefertigt und an einem der Waldtage aus 
Naturmaterialien lustige Gesichter gelegt. 

Interessierte Eltern, die den Kinderhof und seine vielfältige pädagogische 
Arbeit gern näher kennenlernen möchten, haben die Möglichkeit bei ei-
nem Besuchstermin im November Einblicke in den Kita-Alltag zu gewin-
nen und sich über das Konzept der Einrichtung zu informieren.

Anmeldungen und Terminvergabe erfolgen bei Martina Kirschke unter 
Tel.: 0170 4443411

Kinderhof Steddorf bietet Besuchstage an 
Im November können sich Eltern umfassend über das Konzept informieren

Die Natur hautnah erleben – eines der Grundkonzepte des Kinderhofs.

Spannende Entdeckungenin der Natur  stehen fast täglich auf dem Programm.

Die Kinder lernen spielerisch Körper und Organe kennen.                                    Fotos: privat
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KIRCHE

KONTAKT –  ST.  MICHAELIS
	 Pfarramt:

	 Pastor Tobias Heyden
	 Kirchplatz 10 · 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 952587 · Mobil: 0176 43378780
	 tobias.heyden@drei-ritter.de

	 Kirchenbüro:
	 Ilona Gaebel
	 Kirchplatz 6 · 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 379 · Fax: 05823 953676
	 kg.bienenbuettel@evlka.de

KONTAKT –  ST.  GEORG
	 Pfarramt:

	 Pastor Renald Morié
	 Billungstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 97357608 · Mobil: 0176 62887400
	 renald.morie@drei-ritter.de

	 Kirchenbüro:
	 Tina Klomfass
	 Billungstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 1732 · Fax: 05823 955 613
	 kg.wichmannsburg@evlka.de

Gottesdienst-Termine
Sonntag, 22. Oktober:
 11 Uhr	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg  

(Leitung: Pastor Renald Morié)

Sonntag, 29. Oktober:
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel  

(Leitung: Lektorin Doris Meyer)
11 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in St. Georg Wich-

mannsburg (Leitung: Pastor Renald Morié)

Dienstag, 31. Oktober - Reformationsfest:
11 Uhr 	 Regionalgottesdienstin der Dreikönigskirche Bad 

Bevensen
17 Uhr 	 Musik und Texte zur Reformation in der Klosterkirche 

Medingen

Sonntag, 5. November:
9:30 Uhr 	 Konfirmanden-Gottesdienst in St. Michaelis Bienen-

büttel (Leitung: Pastor Tobias Heyden)
11 Uhr 	 Kindergottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 
17 Uhr 	 Andacht zum Martinstag + Umzug mit Posaunenchor 

in St. Georg Wichmannsburg 
(Leitung: Pastor Renald Morié)

Sonntag, 12. November:
11 Uhr	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg  

(Leitung: Dn. Antje Elvers) 
n.a. 	 Konzert Gospelchor Lüneburg in St. Michaelis Bie-

nenbüttel

Sonntag, 19. November - Volkstrauertag:
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel  

(Leitung: P. i. R. Schmidt)
11 Uhr 	 Gottesdienst in mit Posaunenchor St. Georg Wich-

mannsburg (Leitung: Pastor Tobias Heyden)

Mittwoch, 22. November - Buß- und Bettag:
19:00 Uhr 	 Regionalgottesdienst – Taizé-Abend in der Kloster-

kirche Medingen
Änderungen vorbehalten.

TERMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGA BEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin
11 – Nov. 06. November 2023 20.–26.11. (KW 47)
12 – Dez. 04. Dezember 2023 18.–24.12. (KW 51)
01 – Jan. 05. Januar 2024 22.–27.01. (KW 4)
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Gemeinde Bienenbüttel, 
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel
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Die Verteilung erfolgt durch die Deutsche Post. Sollten Sie das Heft 
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BEITRÄGE FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE
Ihre Beiträge: 
Redaktionelle Texte und Bilder (Format: JPG) bitte per E-Mail an 
die Gemeinde Bienenbüttel schicken: 
infoheft@bienenbuettel.de
Nächste Ausgabe: KW 47
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Obwohl aus Gründen der besseren Lesbarkeit zur Bezeichnung von 
Personen die männliche Form gewählt wurde, beziehen sich die Angaben 
selbstverständlich auf Angehörige jeden Geschlechts. 
Der Herausgeber übernimmt keine Gewähr. Für den Inhalt und seine Rich-
tigkeit sind ausschließlich die Autoren bzw. Einsender verantwortlich. 

WAAAAS - Ihre Anzeige
ist nicht dabei?

Kein Grund zur Panik - wir beraten Sie 
gerne über die Möglichkeiten:

Agentur GraphX · Tel.: 05823 6333
redaktion@agentur-graphx.de
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LIFESTY LE

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823 9551-110 oder -112 
    www.sonja-johannssen.de · praxis@sonja-johannssen.de
      Öffnungszeiten Milon-Zirkel: Mo.-Do. 7:00–20:00 · Fr. 7:00–18:00 · Sa. 8:00–12:00

Fitness vor Ort

Fitness  für jedermann!

Zubereitung:

1.  Das Gemüse schnippeln und in den Topf, mit Wasser 
aufgießen, bis es gut bedeckt ist. Während des Kochens,
bei Bedarf nachgießen.

2. Etwas mehr als die Hälfte der Petersilie mit garen und den 
Rest zum bestreuen hinterher aufheben. 
Wenn das Gemüse gar ist, mit einem Pürierstab pürieren.

3. Nach Geschmack gern ein paar Kürbisstücke vorher raus 
nehmen und in der fertigen Suppe garnieren :-)

GUTEN APPETIT!

Kraft aus der Mitte 
1. Crunches 
Die Mutter aller Bauchübungen hilft dir, deine Muskulatur 
aufzuwärmen und grundlegend zu stärken. Die einfache 
Variante ist für den Anfang am besten:
Lege dich mit dem Rücken auf eine Matte und stelle deine 
Füße auf.
Deine Fingerspitzen berühren deine Schläfen oder deine 
Hände liegen gefaltet auf deiner Brust.
Atme ein und hebe nur den Oberkörper vorsichtig und ohne 
Schwung vom Boden ab.
Atme aus und lege dich sanft wieder zurück auf die Matte.
Wiederhole jetzt die Übung.
Für Anfänger sind 3 mal 10 Wiederholungen ideal, mit kurzer 
Verschnaufpause dazwischen.

2. Bein- oder Knieheben
Diese Übung verlangt viel Kraft aus der Körpermitte.
Setzte dich auf einen Hocker und strecke die Arme parallel 
zum Boden aus. Dein Oberkörper ist aufgerichtet. Neige den 
gestreckten Oberkörper so weit zurück, bis die Füße am Boden 
leicht werden.
Führe deine Hände zu deinen Hüften und ziehe dann deine 
Knie in Richtung Brust hoch. Fünf Sekunden halten.
Setze dann die Knie langsam ab bis die Füße wieder den 
Boden berühren. Wiederhole diese Bewegung in 3 Einheiten zu 
je 10 mal mit kurzen Verschnaufpausen.

Viel Spaß wünscht euch

das Sonja Johannßen Fitness-Team

ZUTATEN

1 Bund	 Petersilie

1	 Hokkaido-Kürbis 

2 Bund	 Suppengrün
1,5–2L	 Wasser (je nach Gemüsemenge)
	 Frische oder getrocknete Kräuter, zum Beispiel 
	 Lorbeerblatt,Liebstöckel oder Bohnenkraut
	 Salz /Pfeffer 

Unser

Trainings- und

Ernährungstipp 

des Monats Leckere Herbstsuppe
Power für den Tag!


